
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir haben in der vergangenen Woche diverse Gespräche bzgl. der anstehenden 

Straßendeckenerneuerung geführt und auf mehrfaches Drängen unsererseits hat ein Termin mit dem 

LBV und der Baufirma stattgefunden. 

Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass es lediglich eine Änderung in den geplanten Bauabschnitten 

geben wird, die allerdings aus unserer Sicht nicht zu einer Verbesserung der Situation führt. Es ist 

geplant, den 2. Bauabschnitt Richtung Holtkoppel zu verlängern. Gem. Aussage des LBV geschieht dies 

auf Wunsch von Einwohnern aus der Einwohnersammlung. Aus unserer Sicht ist dies nicht 

nachvollziehbar. 

Wir gehen davon aus, dass die Anliegerinformation dazu von der Baufirma in den nächsten Tagen verteilt 

wird. 

Leider werden gemäß Aussage der Baufirma die Sperrungen der einzelnen Bauabschnitte auch die 

vollen zwei Wochen bestehen.  

Wir haben mit bestmöglichen Argumenten versucht, diese Planungen noch zu ändern und insbesondere 

die Verlängerung des 2. Bauabschnittes rückgängig zu machen und stattdessen einen weiteren 

Bauabschnitt einzuführen, um insbesondere auch eine Zufahrt zu An de Wurth/ Stauner Weg zu 

ermöglichen. 

Leider ist hier seitens des LBV und auch bei der Baufirma keine Veränderung möglich gewesen. 

Es ist aus unserer Sicht sehr bedauerlich, dass die Anregungen nicht aufgenommen wurden. 

Bei Fragen zum Inhalt der Planungen wenden Sie sich bitte direkt an den LBV, da wir auch keine 

weiteren Informationen erhalten haben. 

Was wir innerhalb der Gemeinde organisieren konnten, haben wir bereits im letzten Bürgermeisterbrief 

bekannt gegeben. 

Zudem konnten wir bzgl. der Busverbindung der Linie Nr. 745 Richtung Altenholz und Friedrichsort eine 

ergänzende Vereinbarung mit Herrn Bahr von der Autokraft treffen.   

Die beiden Fahrten der Linie 745 morgens, die über Felmerholz erfolgen, werden für die kommenden 

zwei Wochen bis zum 01.10. noch weiterhin über die Felmer Haltestellen erfolgen. 

Für die Grundschulkinder aus Felmerholz wird es ab Beginn des 2. Bauabschnittes für den Hinweg zur 

Schule eine gesonderte Taxilösung geben.   

 



 

 

Uns ist natürlich bewusst, dass die anstehenden Arbeiten sinnvoll sind und durchgeführt werden 

müssen, wir Einschränkungen in Kauf nehmen müssen und uns nach Abschluss der Maßnahme über 

eine komplett erneuerte Kreisstraße freuen werden. 

Die kommende Zeit sollten wir uns als Dorfgemeinschaft gemeinsam arrangieren, bitte nehmen Sie 

gegenseitig Rücksicht und wenn Sie weitere Anregungen zur Verbesserung der Situation haben, die wir 

auch innerhalb der Gemeinde umsetzen können, kommen Sie gern auf uns direkt zu. 

  

Hermann Josef Thoben 

Bürgermeister  

  

Daniela Czapp 

Vorsitzende des Gemeindeausschusses 

 

 


